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Bereits ist schon wieder fast die Hälfte der Saison 2007 vorbei und es kann eine erste Bilanz 
gezogen werden.  
 
Nachdem uns der April trockenes Wetter und sommerliche 
Temperaturen gebracht hatte, zeigte sich dafür der Mai und noch 
extremer der Juni von der eher  launischen Seite.  
 
Besonders das Rennen in Hoch–Ybrig war vom Dauerregen stark 
betroffen. Das ganze Fahrerlager versank buchstäblich im Schlamm. 
Der Offroad konnte darum nicht wie geplant gefahren werden, was 
der engen und verwinkelten Strecke aber gut getan hätte.  
Mit meiner Leistung (2 x 3.Platz) war ich nicht ganz zufrieden. Ich 
musste aber auch erkennen, dass es dieses Jahr an der Spitze sehr 
eng wird, da mit Fabian Tellenbach und Lucky Fischer ebenfalls zwei 
sehr schnelle Piloten um den Titel kämpfen werden. 
 

Bereits eine Woche später stand ich mit meiner 250ccm – KAWASAKI in 
Eschenbach SG bei den Rookies am Start. Da die Strecke nur eine 
längere Gerade hatte und der Offroad eher lang war, hatte ich 
gegenüber den anderen Fahrern mit ihren 450ccm-Maschinen keine 
grösseren Nachteile.  
Mit einem 2., einem 3. und einem 9.Platz konnte ich bereits im zweiten 
Rennen zur SAM-Supermoto-Challenge als Gesamtdritter erstmals auf 
das Podest steigen. Ich war 
zufrieden! 
Nur zwei Wochen später führte uns 
der Rennkalender ins Berner 
Oberland. In St.Stephan wurde auf 
dem ehemaligen Militätflugplatz der 
dritte Lauf zur Supermotard-

Meisterschaft ausgetragen. Da ich vor einem Jahr hier 
gewonnen hatte, rechnete ich mir gute Chancen auf den 
Sieg aus. Doch es kam anders! Auf der langen Gerade verlor ich gegen meine 
Mitkonkurrenten regelmässig an Boden, den ich in der Folge nicht mehr aufholen konnte.  
Am Ende schauten zwei 3. Plätze heraus, was für mich doch eher eine kleine Entäuschung 
war. 
 
Am letzten Wochenende bin ich in Günsberg SO ein Motocross-Rennen zur MXRS-Serie 
gefahren. Es machte mir auf der langen und anspruchsvollen Strecke viel Spass und wenn ich 
auch nicht an der Spitze mitmischen konnte, so war es doch ein sehr gutes Training für mich. 
 
Als nächstes stehen nun die beiden zur SAM-Supermoto-Challenge zählenden Rennen in 
Bäretswil ZH und in Villars sous Êcot (F) an. Natürlich hoffe ich auch da wieder auf gute 
Resultate und werden natürlich wie immer mein Bestes geben ….. 
 
Let’s drift und bis zum nächsten Mal .....  

 
  
 


